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001 Verwaltungsrecht allgemein

41/04 Sprengmittel Waffen Munition

Norm

VwRallg;

WaffG 1996 §43 Abs1;

WaffG 1996 §51 Abs2 idF 2002/I/134;

Rechtssatz

Aus der erst ca zwei Monate nach der Meldung im Sinne des § 43 Abs. 1 Wa8G erfolgten Entscheidung der Behörde

über die Sicherstellung kann nicht abgeleitet werden, dass für die Meldung des Au;ndens der Wa8e ein längerer

Zeitraum zur Verfügung stehe, zumal die Behörde im vorliegenden Fall auf Grund der Meldung des - zum Besitz der

Wa8e berechtigten - Rechtsanwaltes davon ausgehen konnte, dass die Wa8e sorgfältig verwahrt und keinem

Unbefugten überlassen würde, sodass sofortiges Handeln der Behörde zur Sicherstellung nicht geboten war.
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